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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SG Marienburger Höhe : SSG Algermissen III 
Sonntag, 25.09.2022, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der SG Marienburger Höhe gegen die 
SSG Algermissen III

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 35:34 Sätzen trennten sich die Spieler der
SSG Algermissen III beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 am
Sonntagvormittag von der SG Marienburger Höhe. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Fuhrmann / Mohr das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Die Gäste profitierten im 4. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Gerhard Stache, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 9 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden,
spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Fuhrmann /
Mohr die Gastspieler Hinrichsen / Engelke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann wiederum für Gremmel /
Somusundaram beim 3:11, 6:11, 11:9, 11:9, 6:11 gegen Arnold / Wachsmuth. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Lange / Stache gewannen gegen
Oziom / Busche mit 3:2. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Unglücklich war Oliver Fuhrmann nachfolgend in der Partie gegen Martin Wachsmuth, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Mohr bei seiner 1:3-
Niederlage von Udo Arnold dann doch niedergerungen worden. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Patrik Gremmel
seine 2:3-Niederlage gegen Marcin Oziom hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 3:0-Sieg gelang es Hans-Joachim
Lange den Gastspieler Gerald Hinrichsen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Gerhard Stache bekam es nun mit Susanne Busche zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Gerhard Stache am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Sasithar Somusundaram konnte Matthias Engelke in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler
für das Team beitragen. Was eine Aufholjagd! Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG
Marienburger Höhe und SSG Algermissen III in die Box. Nach einem Erfolg für Oliver Fuhrmann sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Udo Arnold letztlich nicht ins Ziel
bringen. 4:11, 11:9, 11:8, 2:11, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Mohr und
Martin Wachsmuth am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Wenige Chancen hatte Patrik Gremmel bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Gerald Hinrichsen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Marcin Oziom wurden Hans-Joachim Lange unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerhard Stache die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Sasithar Somusundaram konnte im Spiel
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gegen Susanne Busche einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes Stück Arbeit hatten Fuhrmann /
Mohr gegen Arnold / Wachsmuth zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat die SG Marienburger Höhe in der Saison nun einen Saison-Sieg,
eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
07.10.2022 gegen den Polizei SV GW Hildesheim IV bevor. Für die SSG Algermissen III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTS Borsum V am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Marienburger Höhe

Doppel: Fuhrmann / Mohr 2:0, Gremmel / Somusundaram 0:1, Lange / Stache 1:0 
Einzel: O. Fuhrmann 0:2, T. Mohr 0:2, P. Gremmel 0:2, H. Lange 1:1, G. Stache 2:0, S.
Somusundaram 2:0 

 SSG Algermissen III
Doppel: Arnold / Wachsmuth 1:1, Hinrichsen / Engelke 0:1, Oziom / Busche 0:1 
Einzel: U. Arnold 2:0, M. Wachsmuth 2:0, G. Hinrichsen 1:1, M. Oziom 2:0, M. Engelke 0:2, S.
Busche 0:2


